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Kurze Nachricht

aus dem Kirchen-Buche
der Kirche zu s. IOHANNIS IN DESERTO

bey der
Churfurſtl. Sachſ. Land-Schule zu Pforte,

wie viel
in dem durch Gottes Gnade zuruckgelegten 1800. Jahre,

an

Proclamirten, Gebohrnen, Begrabenen, und Communicanten
anfgezeichnet worden.

Proclamirt und Copulirt ſind 7 Paar, von welchen 3 Paar in hieſiger
Kirche copulirt worden ſind; alſo 7 Paar weniger, als im vorigen
Jahre.Gebohren ſind 24 Kinder: to Knaben und 14 Madchen, unter welchen 2
Uneheliche, 1 Knabe und 1 Madchen; alſo 1 weniger, als im vori—
gen Jahre.

Geſtorben ſind a0 Perſonen; 1Wittwer, welcher bey der Feuersbrunſt in
Köſen verungluckt, iſt,  Wittwe. 4 Ehemanner, 3 Ehefrauen,
Junggeſellen, unter welchen min der kleinen Saale zu Pforte ſeinen
Tod fand, 1 Jungfer; 14 Knaben und 9 Madchen; alſo 20 Perſo—
nen mehr, als im vorigen Jahre.

Unter den verſtorbenen ſind beſonders zu merken; a.) Herr Johann Gottiob Franz, wohlbe—
ſtallter Kuchſchreiber bey hieſiger Churfürſtl. Sachſ. Landſchule Pforte, welcher den 25. Juſius im
33. Jahre ſeines Alters, b.) Herr Heinrich Julius Guappart, Churfurſtl. Sachſ. wohlbeſtallter
Floß-Zoll-Accis-Einnehmer, und Floßſchreiber bey der Saalen-Floße in Koſen, welcher den 29.

Julius im 54. Jahre ſeines Alters, e.) Vier hofnungsvbolle Alumnen hieſiger Churfüurſtl. Sächſ.
kLandſchule Pforte, als? Anton Heinrich Ferdinand Hagen, aus kLuckau, welcher den 16. Octbr.
im 14. Jahre ſeines Alters, d.) Johann Chriſtian Albrecht, aus klein Neuhauſen, welcher den
16. Det. im ?a. Zahre ſeines Alters, e.) Heirich Chriſtian Hildebrand, aus Vogelsberg, wel—
cher den 23. Dee. im 13. Jahre ſeines Alters, f.) Friedrich Carl Ferdinand Ruger, aus Dresden, a

ebkewelcher ſchon in der Nähe der academiſchen Laufbahn, der er, ein Junglins? r Art, voll reli—
giöſen und wiſſenſchaftlichen Sinnes glucklich enigegen ging, den 26. Dec. im 20. Jahr ſeines
Alters entſchlief.
Cdmmunicanten ſind 1350, von welchen 8 im Hauſe abgeſpeiſet worden

ſind; alſo 148 mehr, als voriges Jahr.

5 bit Ruhrung bringen frey von Sorgen O laß auch in dem Neuen Jahre,
Wir, guter Gott, am erſten Morgen Wir flehn vereint am Dankaltare,

J

Des neuen Jahres unſern Dank; Gott, unſers Landes Wohl beſtehn.
Fur alle froh verlebte Stunden, Beglucke mit dem ſchonſten Segen
Wo wir des Lebens Gluck empfunden, Den Furſten, laß auf allen Wegen

Ertönt dir unſer Lobgeſaug. Jyn deiner Gute Proben ſehn!!
Du ſchenktet uns ſo viele Freuden Ja alle, die mit Rath ihn leiten,
Du ſtandeſt in den größten Leiden Die Lehrer, fſo dei Wort verbreiten,

Uns immer wie ein Vater bey; Laß deines Schutzes ſich erfreun;
Jn allen Lagen unſers Lebens Vor Mißſßgeſchick, wie vor Gefahren,
Sahn wir, daß die Gefahr vergebens Vor Krankheit mu in ſpaten Jahren

Uns zu verderben wirkſam ſey. Geſicheit unſte Schule ſeyn!

Ju unſern Hutten, auf den Fluren Des Burgerz, Landmanus Wohlſtand mehrt,
Erblickten wir des Wohlthuns Srpurecn, Daß ihren Fleiß kein Unfall ſtore,

Denn unſer Schut;, Gott, wareſt du! Entfern Allvater Weh und Schmerz;
Wir konnten fur die vollen Scheuern Geſelligkeit und Cintracht wohne
Frohlockend dur ein Dankieſt feyern Stes unter uns, und dann belohne

Von Femden fern in Fried und Ruh! Mit Segen ſedes gute Heri.
WVo bey der Flamme großem Wuthen

Die Feinde Tod, Veiderben bruten,
Nimm dich der Wenſchheit gnadig an;

Damit auch unſte fernen Bruder n
Brym Jahresſchluß durch Freudenlieder

Erbeben, was du, Gott, gethan.
Hiermit empfiehlt ſich zum Eintritt in ein neues Jahrhundert gluckwunſchend

Johann Gotttried Peter,
Kirchner.
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